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TVRx??? Kapitel 5, wird hochgeladen

Von Sarah-Angel

Kapitel 5: Kapitel 5

//Hey Leuts . . ., jaaaa ich bin auch mal wieder im Lande!! >///>
Hoffe ihr seid nicht arg sauer, d.h. nicht lange herum gequatscht hier ist das 5. Kapitel!!
Hoffe es gefällt euch! *Daumen drück*
Ach ja, danke an alle Kommi schreiber, ihr seid die besten ^_^!!!

Kapitel 5

Blinzelnd wachte der Dunkle Lord auf und sah vor sich funkelnde Smaragde, die
Augen waren - wie Tom nach ein paar Sekunden bemerkte. Er fokussierte seinen Blick
und erkannte das es Harry war, der ihn strahlend anlächelte. “Endlich bist du wach!
Komm aufstehen, es gibt Frühstück.” Harry zerrte an Tom’s Arm, der sich gequält
stöhnend aufsetzte und sich gähnend durch die Haare fuhr - Harry war schon wieder
aus dem Zimmer gehopst. Sein Blick fiel auf den Wecker und er riss geschockt die
Augen auf, es war erst 7.00 Uhr. Viel zu früh für ihn, denn Tom war - was er ungern
zugab - ein Morgenmuffel und er würde nicht mal daran denken in dieser
unchristlichen Zeit aufzustehen. Also ließ er sich wieder in die Kissen fallen, doch
hatte er seine Rechnung nicht mit einem dickköpfigen Harry gemacht der wieder im
Zimmer stand. “To~ooom, los steh auf. Dein Spiegelei wird kalt und ich hab mir solche
Mühe gegeben. Ach ja, meine Verwandten sind den ganzen Tag nicht da, hab sie
nämlich vorhin getroffen - obwohl sie nie so früh aufstehen und ich musste ihnen auch
nicht das Frühstück machen.” Harry runzelte die Stirn, als er sich an das seltsame
Verhalten seiner Verwandten dachte. Schulterzuckend sah er auf das Bett, wo sich
sein Freund - er hat beschlossen ihn seinen Freund zu nennen, da er ja nett zu ihm war
//Hach Harry ist so naiv =^-^=// - noch mehr in die Kissen gelümmelt und die Decke
über seinen Kopf gezogen hatte, schmollend verzog er seinen Mund. >Er hört mir ja
gar nicht zu, aber nicht mit mir!< dachte sich der kleine Wuschelkopf, bevor seine
Smaragde spitzbübisch aufblitzten.

Tom versuchte dem quirligen Jungen zu folgen, der wie ein Wasserfall und ohne
Punkt und Komma quasselte. Er verstand nur ‘Spiegelei‘, ‘Verwandte’ und ‘nicht da’
und versuchte nun den Verbindung hinter diesen Wörtern zu finden, doch scheiterte
er kläglich - es war wirklich noch zu früh für ihn. >Da bleibt nur noch eins!< dachte er
sich und hob seine Decke über den Kopf. >Aah, himmlische Ruhe!< dachte er zufrieden
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und war schon fast wieder im Land der Träume, als plötzlich etwas auf ihn sprang und
ihn alarmiert hoch fahren ließ. Erst nach ein paar Schrecksekunden, bemerkte er das
er in Harrys Augen sah, der ihn schelmisch angrinste. “Schön, das ich jetzt deine
ungeteilte Aufmerksamkeit habe.” Meinte der kleine Attentäter, der einfach auf den
armen Tom drauf gesprungen war, um ihn endlich aus den Federn zu bekommen.
Giggelnd sprang er leichtfüßig vom Bett und lief aus dem Raum, einen aufgebrachten
Tom zurücklassend.

Tom sah wütend dem Knirps hinter her und musste dann doch lächeln. >Dieser
Schlingel, er schafft wirklich alles was er sich in den Kopf gesetzt hat< dachte er
schmunzelnd, stand nun doch auf und verschwand im Bad, um sich frisch zumachen.
Beim anziehen überlegte er was er mit dem Jungen den ganzen Tag machen soll, denn
irgendwie hatte er den Drang soviel Zeit wie nur möglich mit dem kleinen
Satansbraten in Engelsgestalt zu verbringen. So als ob er wüsste, dass er bald zurück
müsste.

Harry goss gerade frischen Kaffee ein, als Tom noch leicht verschlafen in die Küche
schlurfte und sich an den Tisch setzte. Der Dunkle Lord nahm einen Schluck von
seinem Kaffee. >Ah, das tut gut!< dachte er sich als sein Denken langsam angekurbelt
wurde und er den Knirps ansah, der vergnügt seinen Toast verschlang. “Harry,
könntest du mich das nächste mal nicht so früh wecken?” fragte er, Harry sah auf und
schluckte den Bissen runter den er im Mund hatte. “Wenn du willst? Aber ich bin schon
sehr früh wach und werde dann einfachm versuchen leise zu sein!” sagte der Junge
mit einem Lächeln. Zufrieden nickte Tom und aß seinen Toast mit Spiegelei, wobei er
Harry beobachtete - da bemerkte er das die Verwandten des Jungen nicht da waren.
“Sag mal Harry, wo sind deine Verwandten?” Harry sah auf und fing an zu grinsen. “Du
bist wirklich ein Morgenmuffel, denn ich hab dir vorhin schon erzählt, dass sie heute
den ganzen Tag nicht da sind!” erklärte er. Tom nickte und sah den Jungen an, der
schon sein Geschirr abräumte und sich wieder vor seinen großen Freund setzte und
dabei seinen Saft trank. Nachdenklich nippte der Dunkle Lord an seinen Kaffee und
überlegte was er mit den Jungen machen soll, als er sich plötzlich daran erinnerte wie
ein Ehepaar auf dem Rummel davon sprachen mit ihren Kindern ins Kino gehen zu
wollen. Er kannte das Kino nur von Hörensagen, er selbst war nie in eines - warum
auch, schließlich hatte er was besseres zu tun.
“Sag Harry, was hältst du davon ins Kino zu gehen . . . Natürlich wenn es einen
geeigneten Film gibt?!” sagte Tom und sah fragend zu den kleinen Jungen, der ihn
erst perplex anstarrte doch dann war es als ob die Sonne aufginge, so strahlte er.
“Ohhh . . . Ich war noch nie in einem Kino, nur Dudley und er hatte immer davon
geschwärmt. Kann ich auch Popcorn haben?” fragte der Junge aufgeregt und jauchzte
als dieser nickte, doch dann trübte sich sein Blick. Verwundert sah der schwarze Lord,
wie sich Harrys Mimik veränderte. “Hey, was hast du auf einmal . . . Warum bist du
jetzt so betrübt?” fragte er sanft und Harry sah ihn traurig an. “Ich habe mich gerade
daran erinnert, das im Moment nur ein Kinderfilm im Kino gezeigt wird - da es eine
Erstaufführung ist und schon seit Wochen ausgebucht und der eigentliche Starttermin
ist erst in einem halben Monat. Ich weiß davon weil Onkel Vernon eigentlich mit Tante
Petunia und Dudley dahin gehen wollte, doch hatte er keine Karten mehr gekommen.”
murmelte der Wuschelkopf mit hängenden Schultern, dabei wollte er doch so gerne
diesen Film mit Tom zusammen sehen. “Das geht schon in Ordnung, Harry.”
schmunzelte Tom und grinste als Harry ihn ungläubig ansah. Schließlich wird er nicht
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umsonst der Dunkle Lord genannt und war Slytherins Erbe. “Doch müssen wir wissen
um welche Uhrzeit der Film läuft!?” sagte Tom überlegend. “Oh, da kann ich helfen!”
Schon war der quirlige Junge aufgestanden und aus der Küche raus. Tom sah
verwundert zur Küchentür, als Harry auch schon wieder zurück kam, mit einer Zeitung
in der Hand. “Hier müsste es drin stehen!” zufrieden gab Harry die Zeitung seinen
Freund, der sie aufschlug und nach der Kinowerbung suchte - ihn interessierte es nicht
wirklich was die Muggel schrieben. “Wir nehmen die Vorstellung um Zwölf und wenn
das Wetter schön bleibt laufen wir noch durch die Einkaufsstrasse - o.k.?” fragend sah
er den Jungen an , der begeistert nickte - wie Tom zufrieden feststellte.

*Fast 5 Stunden später*
Aufgeregt stand Harry neben Tom vor dem Kino und beobachtete die vielen
Menschen die hier waren. Tom zog den Kleinen in das Kinogebäude und wie durch
Zauberei standen sie ganz vorne in der Schlange und 3 Minuten später waren sie
schon auf den weg zum Kinosaal, was Harry verdutzt zu den großen Mann sehen ließ
der verschmitzt lächelte. Mit einer großen Tüte Popcorn und ‘ner Limo, saßen sich die
beiden auf ihre Plätze - schon verdunkelte sich der Saal und die Vorwerbung fing an.
Harry setzte sich gemütlich in den Sitz, strahlte kurz Tom an und konzentrierte sich
auf die große Leinwand. Tom sah zu den Grünäugigen Jungen und musste schmunzeln
als er diese ungewöhnlichen Smaragde funkeln sah. >Es war eine gute Idee hierher zu
kommen!< entschied er gedanklich, bevor er sich selbst auf den Film konzentrierte
und sich entspannt zurücklehnte.

Wild Gestikulierend lief Harry neben seine Begleiter und sein Mund war keine
Sekunde still. In Atemberaubender Geschwindigkeit erzählte der Junge Tom wie toll
er den Film fand und wie schön ein Kino ist. Lächelnd hörte der Schrecken der
Zaubererwelt den Jungen zu, während die beiden durch London bummelten. Zufällig
sah Tom auf eine Schaufensterauslage eines Schmuckgeschäfts an das sie gerade
vorbei gingen und erstarrte. Verwundert blieb Harry ebenfalls stehen und sah ihn
fragend an, besorgt zupfte er an Tom’s Jackenärmel um dessen Aufmerksamkeit zu
bekommen. Verwirrt sah der ältere zu den Jungen. “Wieso bist du plötzlich stehen
geblieben?” fragte Harry leise und sah ihn Aufmerksam an. “Oh . . . Ich habe so eine
ähnliche Kette schon einmal gesehen!” sagte er und zeugte Harry was er meinte -
Harrys Blick folgte den Fingerzeig. Er sah eine feingliedrige silberne Kette dessen
Anhänger beliebige Buchstaben und mit verschiedenen Edelsteinen versehen waren.
Entzückt sah der Kleine auf die feine Verarbeitung des Schmucks. “Die ist wirklich
schön.” murmelte er. Tom nickte nur, doch versuchte er sich angestrengt daran zu
erinnern wo er diesen Halsschmuck schon einmal gesehen hatte. Aufmerksam
betrachtete er die Kette sowie die Buchstaben mit den verschieden farbigen
Edelsteinen, da fiel es ihm wie Schuppen von den Augen. Er hatte so eine Kette erst
vor kurzem gesehen . . . und zwar beim 14 Jährigen Harry Potter.

Tbc

Kommis??? Kritiken???
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